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Anzäger und Herold, nebst Sonn- 
sgsdlatk und Acker- und Gurte-thou- 

Zeimng, sowie wetthsolle Gratisprämce 
beiBorauSdezahtung, nur 32.00 pro 
Jahr-. 

U e b e r den Kaiser von China, der 

erst entthkont, dann gemeuchelmokdet 
wurde, daran einen Selvstmotd begtng, 
wird jetzt berichtet, daß er an langsame- 
Vergiftung stirbt. ’s Ist doch ein Vet- 

gnügen, Kaiser zu sein! 

Eine mathematische Aufgabe für 

Strategem Wenn 7000 Buren 40,- 
000 Tommiei thins über den Tugeta 
treiben, wenn 4000 Buren Buller’o 
55,000 Mann in Schaeh holten und 

wenn 16,000 Englanoer nothwendig 
sind, nur 2000 Buren zu einem geord- 
neten Rückzug ztr zwingen, wieviel Eng- 
länder braucht man donn, um Pretoria 
einzunehmen? 

Die berühmten Natur-Wunder des 

Yellotvftone Nationalpaiks, die großen 
Geyfer, das »Teufels:Tintenfaß« usw., 
zeigen durch Kraftabnahtne, daß ihn 
Tage gezählt sind und daß sie in nicht 
ollzuferner Zeit zu den gewesenen Din- 
gen gehören und wer die Wunder noch 
sehen oill, darf nicht lange mehr damit 

zögern, denn länger als ein paar Jahre 
werden diese großartigsten der Natur- 
wunder der Welt wohl kaum mehr de- 

stehen. 

J n der kürzlichen Versammlung des 
New Yorker AntomobilenxClub wurden 
die ersten Schritte gethan für die Con- 
ftruktton eines Nationen-Weges über den 
Continent. Gen. Mtles, Colonel Pop- 
und andere prominente Männer sind in 
der Bewegung interessirt. Die Routc 
von New York nach Sun Francisco soll 
über Buffalo, Chicago, Otnaha, Den-· 
ver und Salt Lake City gehen. Zwi- 
schen Ontaha und Der-ver folgt der Weg 
der kürzesten Linie, der B. ä- M. Bahn, 
durch Lincoln und Haftingg, Nebraska 
Solch’ eine National-Chaussee über den 
Continent wäre gar nicht so übel! 

In den Augen der wüittembergi- 
fehen Justiz helfen Millionen detn Vei- 
brerher nichts-. Der Bankier S. Mörd- 
lingen in Stuttgart, ein Millionär nicht 
nur in Mark, sondern in Dollars, hatte 
Ende März einen zum Glück fehlschtm 
genden unsittliehen Angriff auf eine jun- 
ge Frnn gemacht. Er wurde oethnftet, 
trotz Angebots einer Riesenknution nicht 
aus der Untersuchungghsft entlassen, 
schon am U. April von den Geschwo- 
renen in Stuttgart schuldig befunden 
und dann vom Gericht zu zwei Jahren 
Zuchthaus nerurthetlt. Adookatenküm 
fte können ihn von dieser Strafe nicht 
loseifem 

X 

Ein e ergreifende Todesanieige, die 
einen tiefen Einblick in das Wesen des 
Buiensolkes thun läßt, einnehmen wir 
einer Zeitung aus Bloernsontein vom 22. 

Dez v. Jahres. Wir geben die Anzeige 
deutsch wieder: »Todesiinzeige. Ge 
sollen airi 23 November 1899 in der 
Schlacht bei Belrnont mein innigsi ge- 
liebter Ehegnite Petrus Hendrik Eber- 
sohn in dein jugendlichen Alter von 31 

Jahren 6 Monaten und 13 Tagen, mich 
zurücklassend init zwei kleinen Kindern 
und seiner alten Mutter, um diesen un- 

erskhlichen Verlust zu bettouein. Unser » 

Verlust ist nnersetzlich, da er meine und 
seiner Mutter einzige Fürsorge war, die 
wir ans dieser Erde hatten, und dei- 
durch diesen trourigen, tyionnischen 
Krieg von den so geliebten und hochge- 
rühniten Engländein getödtet winde. 
Ader ich werde mich trösten und die Hand 
küssen, die mich geschlagen hat; aber 
niisse Du, o, Königin Viktoria, daß Du 
und Deine Bluthunde werdens Rechen- 
schaft geben müssen on dem unschuldigen 
Blut, das Jhr und Eure Heini-langer 
stießen laßt-« 

D e r Umschwung von einein friedli- 
chen Volke der Freiheit zu einer kriegeri- 
schen Nation hat sich sehr rasch vollzogen. 
Jept sollen schon die A B C-Schüden, 
die sonst das Soldatenspielen unter sich 
admchen, von regnliiren Osfizieren mi- 
klitieisch gedrillt werden. Das- Haus- 
kdininittee für Militäe - Angelegenheiten 
hnt beschlossen, die Bill des Repräsen- 
tssten Meish sen Illinois site Einfüh- 
rung niititärischen Unterrichts in den 
Schuf-en Unste- eiri userichtem Jm Be- 

ksdtuissiy der «ll heißt es, daß zur Find-ve- etwas Freiwillige nöthig 
RUD, die endgksst schon itissrühefter Ju- 
gend Istitseisj gedrillt sein sollten· 
Die sill seist-i den-, dosz noch Städ- 
m, dem Wir-the Istiideischen Un- 
terricht in den-- Lehrplan der Schulen 
Inwie, passiv-Wie Ofsiziere oder 
Missisiue itls Jnsiruktoren nnd 
Ins-I gesandt sei-den sollte-, voraus- 

»Ich Mietr. Städte die Ertra- 
s des Jnslriiktoeeii nnd die 

—- 
— desseiegsdåpoktemeniik W Kindlein ir möchten 

IIIW empfehle-, den Säng- 

Ach-h seit dee Windeln ledeene Reit- 

?- 

D er Burenkcieg ist jeyi un siebenten 
Monat-nd die Boten halten immer 
noch mehr brilifchei Teritorinm, als die 
Besten Hure-elend 

A n d e r e Länder haben den Vor-. 
theil von Post-Pncketbeiörderung mit un- 

serem Los-de, während die Regierung 
unseren eigenen Bürgern die Vergünstis 
gung nicht gewährt, sondern das Voll 
auf die unverschämteste Weise durch die 
Ekpreßgefellfchaften ausbeuten läßt 
Das Postdepnrtement fand es könne 
nur rnil großen Verlusten mit den Er 
preßgeselllchaften k»onlurriren, wenn es 

nicht verschiedene Preise für pet- 

fchiedene Entfernungen festfehte 
Nun, weshalb dann nicht verfehle 
dene Preise ansetzen-« Es wäre das 

qanz felvstoerständlich,dnß ein Blickst non 

New York nach Sein Franusco mehr ko- 
sten sollte als von Grund Island nach 
Chor-man Weshalb aber uns imme- 
nnp immer von den Erpreßgesellfchnfcen 
augplündern lassen? 

Z n m Ante-erben oon Soldaten greift 
man jetzt schon zu militärisch gesprochen, 
wirklich sehr merkwürdigen Mitteln. Es 
Iti ja ganz selbstverständlich, daß junge 
Leute, welche Lust verspüren, ans den 
Vhrlippinen die Fahne Onkel Sanks 
hochzuhalten zu helfen, immer litapper 
werden. Wie lange wert-E dauern, und 
es finden sich überhaupt keine mehr- 
Ader trotzdem sollte es den Werbe- 
Bareaur doch nicht gestattet sein, den 
Menschen Sand in die Augen zu streuen, 
wie es zum Beispiel in Jersey Cin der 
Fall ist. Dort defeftigte der »Befehls- 
hoher« Capr. Van Neß arn Fenster eit- 
Mal-in aus dern eine Einladung prangt« 
vie dem Bauerniöngerthurn oerzweiieltj 
ähnlich sieht· »Bsrlangt für die Erstei 
Artillene Soldaten; Gatnison Chasles 
fton, in dessen Nähe ein reizender Som- 
mer-Nessort, Sullivan’s Island, sit 
befindet; nur drei Meilen von der Stadt 
entfernt, zu erreichen per Ferryboat, 
welches jede 40 Minuten fährt. Täg- 
lich Militår-Konzert, ausgeführt von der 
Regimentgitkapelly gute-J Seel-ad and 
rllerlei andere Belustigungen. Auch ist 
en Congreß Augsieht vorhanden, daß die 
Besoldung der Krieger erhöht, deren 
iloancernent erleichtert wird.« Wir insti- 
sen gestehen, das ist denn doch schon et- 
vas weit, oder besser, zu seit gegangen 
Da sind die Reintehrneißduden in Barter 
Straße ja nichts dagegen! Es fehlte 
inr noch, daß Capt Von Neß hinzu-t» 
"ügte: »Für Damendedienrng ists 
tesorgt, noher ward .danit!« Wiej 
chlirnm maß es um Onkel Sant sestellij 
ein, wenn er zu solchen Mitteln greiiihl 

Frauen plaudeen gerne. Vor 
isiiizein hatten wir Gelegenheit, unfrei- 
oilliger Zeuge folgender gnterredung zu 
ein, welche zwei Damen isnserer Stadt 
ierade unter deni Fenster unseres Sank- 
umg führten. Da die Damen ziemlich 
aut distutirten ging uns auch keine 
Zhlbe des Gespräch-s verloren, daa wis- 
eii wir hiermit wöiilich wiederzugeben- 
«Und Sie missen nicht wag Jhnen fehlt ; 
Frau K.,« rief die eine ausz. »Es ists 
vahr, Sie sehen elend auc- und sollten( 
einen Arzt coiisiiltirtii.« 

»Das ist es ja gerade,« sagte die An- 
dere, »ich habe nicht einen sondern schon · 
echg Aerzte zu Rathe gezogen; der eine 
iehandelt inich sür Dieses, der andere 
"ür Jenes «-sDiese Unterhaltung ries 
ins-v ptötziich den Fall von Frau Anna 
Lipra, 60 Wheatiaiidstrasze, Cleoelaiid, 
O» ins Gedächtriiß. Dieselbe hatte 
eine ähnliche Ersahiutig, fand aber zu- 
.ent den rechten Weg zur Gesundheit. 
Genannte Frau schreibt: Jch war iii Be- 
Iandlung verschiedener Aertte und sie» 
itle hatten eine andere Ansicht. Dei s 
sine schrieb mein Leiden einem Herzseh-J 
er zu, der andere sagte es sei eine Folge 
neines lebten Woche-ibettes, und wieder s 
tin anderer sagte es liege an der Mutteri 
ind ich müsse operirt werden. Jch pur-! 
De dieser Sache müde, gab das Dotter-is 
iuf und sing mit dein Blutdeleber an, 
Ion welche-n ich viel Gutes gehört hatte· 

« 

Sosort verspürte ich Linderung und heute 
bin ich kiättig uiid blühend. Jeder- 
mann, der mich in meiner Krankheit sah 
mundert sich übe- inein Aussehen. 

Seitdem ift auch kein Doktor wieder 
in unser Haus gekommen, da ich Ihre 
Medizinen anwende sobald sich Jemand 
kranksfthit 

Doch ist da noch ein bemerken-inter- 
iher Fall. Eine Frau besuchte inich als 
ich so krank mai-. Sie selbst war innerer 
leidend und die Doktoren sagten, sie ha- 
de die Schwinosucht.· Jn Folge meiner 
Genesung saßte auch sie Hoffnung und 
sing an den Blutbeleder einzunehmen 
Sie steht nun schon besser aus und ist 
Ius dein Weze zur Genesunz·«——llns ist 
dies jedoch keine überraschende Neuigkeit, 
da wir von vielen Fällen in unserer Ge- 
gend hörten, bei welchen der Ersoig oan 

zornW Atpenkriiuter Blutdeleder eben- 
falls glänzend var. Wenn ihr daher 
eine zuverlässige Medizin braucht, so 
kaust euch eine Ilaiche von Farnk- Il- 
pentriluter Blutheleder von einein dei- 
ipeeiellen Lokal-Ase·nten, da die Medizin 
aichtin spotheken oertaiist wird. Jst 
sein sgent in der Gegend, so schreibt so- 
fort aii den alleinigen Fahrt-andern 
Dr. Peter Fahr-ty, schier-ego, Jll. 

—- Wollt Ihr Land kaufen oder pet- 

koufen, so wendet Euch an Julius 
Stauß im Securny Bankgebäude. Er 
hat zahlreich-. Farmen, klein und groß, 
mit und ohne Verbesserungen, sowie 
Stabieigenthusu jeher Akt und zu ver- 

chievemn Pieris-L Seht ihn man Ihr 
etwas kauer wollt. 

setiulsie Gehe-. 
Die nuchtol end cui etotdetten Personen 

oder beten Er envdek ers-sandten vollen sich 
dkkekt un Her-nun March-anh, Rechtlansmlt 
und Notat, 532 nnd äs- Vine Straße, Ein- 
ctnnatt, Ohio, wenden, du Niemand außer 
ihm Ausschluß geben rann. 

Oel-man Mutes-vorm besorgt die Etnzies 
hung von nachbenanmen und allen Erbschaf- 
ten pro-not and billig, stellt die nöthigen 
Vollmachten aus« und erlangt alle erforder- 
lichen gerichtlichen und kirchlichen Dein-. 
meine- 

Hetr Mukckipotth ist du feinen vierzig- 
jähkigen persönlichen nnd christlichen Ver- 
kehrmit den deutschen Echichuftsgerichlen u. 

Baute-V sowie durch feine lolive Stellung. 
als der eiiuhtenste nnd zltoetlässigsie Verm 
tek in deutschen lkkbichuttssachen anerkannt 
und nur sie befähigt ihn diese gerichtlichen 
Aufforderungen vermißtek Erden zu erlangen 
und in allen bedeutenden Blättern smektk N 
zu veröffentlichen 

Is
t-

·-
 

akom mor- Asguu Ists-u sus- ums-tu 
Oden, Eva-nd Im Ntdztdpr. 
Ambrosi, stup- sus des-entom 
Brich- Aegiae aus Eos-betätige- 
Vnmm get-. Neust. Laus Barbar- auc Reihe-im- 
Bütkmaun Gut-lob Gruft ans Ncsitjödmssem keck, Ratte I tm nnd tout-d Its-I mit-Hm 
Besten. Joh. esse· Islan- Witapthe. Unk, Ihm 

Nathan-h Cytiuoph, Ratte Magd-item- aus Rest-gern 
ou edi, m Gyosml Ums- 

nf· Jakob aus Ungea- 
kkct Joh. Jakob in Los lag-let Essi» Its Höh-litten 

ja Raupen-. Las-nn, beidt III keimt-un 
i’1«aua,"’coh. zmu ans Wen-geh as. is Re- York 
Music III-. Gut-g aus seyn-geh 
Print-mu- qed. selbstb, Cato-de onst schlingt-. cu- 

qeht ist Essai-w Eos-h 
Brit-die, Joh» Joh. Gen-g a. Trieb-ritt Ums-L Jud-L 

cu- Diesing-m sagen tu Im- .sp oft 
kutsc- gcs samt-, Rebekka III Mäuse-. 
kam ais Stoll, Its-as Netto aus Nessus-, sagst-L 

m AMICI-Id- 
Bötgse get-. Tonnenh, Stoff-c est-I Nest-se- ask-U 

in Juno York 
Beamt, Joh. Georg, Mem Ihr-umhe. Cis-indem 

Friedens- T onnhem sitt-hu thw Isido· naß Rest-gen 
soglm Juni fndwig aus mach. 
Sohn-. ismr. sit-Im so- Esther-L 

! Bin-. Hish. thpp sa- ankommt-m 
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Text-neu ins-san av- Wem-w 
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Ege, seh-. and Neigen-era ans Dem es. 

Est. Rot-samtn- Qkkibisnh Magd-s est aus ist-a 
kova « as« Tun-gut 

Um Joh· Maul- Cns New-gen 

Zlah Zod. Nimm Ins send-Mem 
as, Gottfried aus Stellt-Mk 

"·1Hchet, cito spat-I Fett-sagst- cIH Beste-. 
Guts-V Refu- n. III- tsthatiaa aus Sonst-Mitgen- 
Wx-, EIN-n pd tm Landtages-. 
Gott-eh Kam-ad aus Sinn im- 
Getger. san Esde cui sitze-. 
Statut-Ist Ist-l Stets-m- Ilbm ans Guts us. 
Graun geb seid-, kotoldn Dem-« aus schätze-. 

somit-L is Eies-etc 
Braut sue-l Ins-ist Ists-Man aus Bisse-. 
Bursch san-s aus Danks-net- 
Fss t- gtd. teile-, Ums-Ica- Emshew III Lieds-Ich- 
yekig. list-l Last-if III Bets- 
Hauder Joh. Jst-d aus Fiel-stic- 
Deuseh Hain-- ts- kein-ges 
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hatt-, 
wisset-en tät-Hi Ihm-et ist-ihm un samt-. 
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» zwei-n Hed. säus- esentc Ali-beide tut Imm- 
uni. a Ist. fis sie- sset. costs- 

stak;, »ein-b Stieer m Inn-Man 
Instika Johannes us Wem-Heu- 
Iohdnsm Inm- Ragdalxse onst Obst-Kot sinkst-vergeh Joh. Chrisle AMICI-s Fittich III 

Joh. Christi-II Tut Netzt-Hex 
saht-, suche-sc qui Nest-Ita, angeht h Enge-. 
tret-eh Tod-. cao seyn-gut- 
-tt»aath. Qui-« sooft us Eisenbahn-cum 
Loc. nnd-m mit Neu-fess- 
keht. Tom-L aus Ruthe-sen- 
rus, Irrt-inqu- Ftiedma qui Its-justu. 
fast-. »M, Friede-ich est III-t- e-. 
Nathan-« Karl Smmy os- ptqem angebl. is 

Mfdiastom Jas- 
Umm rusmg und scheu-ei Ists Seitdem-gest 
Rüste-, skos Zinsan uns Nägquen 
Mit-c « oben-eß su- Anfänge-. 
Its-geh Haft-Ist ou Manch 
Ritters-Um Carl Friedens Ins Indem-U- 
Ieht »v- Oumsey Inei- ssttm, Thus-It Us- 

imv Japans-I aus Dem-se- - est. n- Um cum-. 
sent get-. Rap. Ini- til It soc Deut-ign- 
thgec Eli ehe-he Its-fis- tui Its-Ists 
Meyer geb. Ost-ed Glmsiise III-le us Rest-Its 
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Müden taki and par-e- s. I. 
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I cASToRsAZ 
· M sit-stink- M M 

Weins Ins un fruener Maqu Mai 

«.K«3»WI 1 

WYJXØ xdjx 

W zsr ßie Iuridbskier Tadenl gis-: 
Jeder Winkel und jede Ecke 

diefes gefchäftigeii Etabliffenieiitd ist angehäuft mit Waaren welche entfernt weiden iiiiifseii, iiiii :«» 
den Zimmerleiiteii Plan zii machen, die ihre Arbeiten jetzt bald beginne-i. Diese Woche fängt EITH- 

Fsss aii niit aiißergewöliiiliilieii Biirgiiiiis alliitier den ganzen Laden. H 
Unferchidcrwaareii Departement HHIYMIUZUHFF ;in Zielet T -— — sp· 

« ) -( s ( «.8«, 
iii beiden, Seiden: sowie Wolleiizeiigeii. Während diefer Woche offerireii wir befoiihirg iior- Je- 

-J theilhafte Bargaiiis in Rainii Daii Stirtiiigs, Chevi vis, Camel s Liair nnd Seines. Ein Blick »·«;:«J .:( 
pg« wird Sie iiberzengeii, daß jetzt die Zeit ziini kaufen ist. He- 

":s· 

Spezialität-en fiir iiur diese Woche: se 

L« l. l· Sheeiing, 30 Zoll brefh met-h 
mehr heute in der Fabrik olsl wir 
dafür verlangen, pro York-. je 

s, Kleider-Parole, 80 Zoll breit, echte 
Farben, ousgemäbm Muster, jedes 
Stück neu, pro Yoko· ..... ?- 

Fkine Kleider-Gingboms, doppeltqe 
is falsch l?i)chualisät, pro Yo I0e 

IT- Feine Stondtcd Jäleidek-Prims, helle 
Y- nnd dankte, io lange die Partie 

anhän, pro Yokd .......... Ue 

:-«s Gute Quoliist Vondtuchzeug, ge- 
HP bleiche und braut-, ein Eies-Werth H für diese Woche, pro Yo nat-. .3c 

Unsere Postie 36u3ll. feine Verrat-, 
teguläke Mc Qualität helle und 
dunkle Effekte-für diese Woche pro 
Yokdnnk........ II- 
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Anzüge. ; 
Jeder Tisch und Ille Regale in die- ! 

i 

seen Departement stöhnen fast unferi 
i 
l dem Gewicht das sie zu tragen haben. ( 

—Neue, elegcinte, hochmoderne up- I- 
nst-am gut passende Anzüqe sindeni( 
Sie hier und zwar zu Preisen diej. 
richtig sind. · 

Ja Herrenausstailungsgegenstöm «· 
den finden Sie hier eine Auswahl diei 

nicht übertroffen werden kann. 

WeniivSie hier kaufen, 
übernehmen Sie kein « 

Risiko. 
«—«’s- « «—h’ ’—-’ ,- «—s-’·. 's« AIHOOIM I- "« « «- «- 

Eine Pathe IsqI 25 Dutzend ganzchs - 
neuen II sci: Handsüchem regulärex 
Preis me Diese Woche jedes 76 

Eine Partie von 25 Dutzend Bad-: 
handiüchekn, get-leicht sowie unge- 
bleichf, jedes-» .. ·. .. IS- 

Lie Partie Bettlüchek, gesäumt, fer- 
tig zum Gebrauch. ...... »59css 

Eine Pathe baumcoollene schwarze z 

» 

Damenfhümpr glatte Nähre, pro 
H 

Paar. 56 
« 

«« 

Eine Panie baumwollene schwarze sp- 
IKindetstcümpfe, Größen 5—6I) 

pro Paar sc 
Stöße-I I—- M pro Paar» .7· ,, 

Eine VIII-sie banmwolleneHandtücher 
gewöhnlich verkaqu zu Sc, diese 
Woche gehen sie jedes zu» .. Z- 

y« 

sit-Zeitung wird allen un- 

erenLeserngeschickt. Sieg-, 
alten also jede Wache den »sll n z e i g e r T- 

ndHerr-UNDdas,,Sonnta·g-Zi-;q 
latt«unddie»scker- undGanzI 
enbau-Zeitnng«, dreiZeisZ 
.tngenzu einem Preise,nani«· 

:ch s2.00 pro tats- -: Vorausbezah 
tng und eine schöne Gratigpränue dazu. s 

petntatbssschepcxenrtlonert. 
Am l. nnd 15, Mai n. 5 n. 19.Inni ver- 

nnit die Union Parisic Heimathgsncher Bit- 
te von Grund Island nach Punkten in z 
.rizona, Arkansas, Jud Tertitary, Louisi: s 
na, New Mem-t, Oklahoma und Teras n. l 
itiict zu bedeutend rednnrten Narrn « 

Zur Näheres sprecht vor im Passagree Dei « 

ot oder schreibt an i 
« 

W. H. t- o mer-. Hi 
Agt U. P. No : 

.
-
.
-
·
-
.
.
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Grssze Eröffnung! 
Im can-fins, d. LI. April i 

Iird die neue Wirthtchatt von Janus i 
Bündel auf großartig: Weise erössnet l 
)erden. Das neue Lokal ifl aus das S 
Schönste eingerichtet und bietet bedeutend s 
sehr Raum siir das stets vergrößerte 
saarenlager des Geschäfte nnd das itn 
edlen Jahre angefangene Großhand- f 
tngsgeschaft ermöglicht es dein Inhaber, I 

nter nach günstigeren Bedingungen als I 

onst einzuholen, untinialgedessen seinen I 

fanden die größtmögltchsten Vortheile I 
ieten zu können. Die Kundschast des I 
un bereits It Jahre alten Geschäfte i 

at sich infolgedessen auch stetig vergrö- I 

ekt nnd benutzt Dr. Günbel diese Gele- S 
enheit der Etössnnng seines neuen, grö- 

; 

eren Lokalb, tun allen seinen bisherigen i 
irennden und Kunden seinen Dank ans- k 

usprechen sin- die ihm bisher bewiesene E 

Iatronage und zugleich A l le einzula- I 

en zu der Erbssattngsseier am Samstag I 

sen St. April. Die Bevirthnng wird ( 

lichte zu wsnschen übrig lassen, indem 
llr den besten Lunch Sorge getragen i 
perden wird, der hergestellt werben kann i 
tno silk Unterhaltung sird der ippiale I 

sinkst-Wirth mit seinen Gehillsen 
argen. i 

—.........«.»»—..-.»......- i 
— Grdßtes Lager von Bamnaterial 

u den niedrigften Preisen in Doagland’i « 

Instber « Saal Yard. Zu gleicher Zeit 
nache ich daraus aufmerksam, daß stit 
Eintritt des warmen Vetters das Unge- 
,ieser in den Ställen, namentlich beiden 
dilhnern sehr schadlich Iirkt. Ein Un- 
ltich von dein wohlbekannten 

Ost-holle Aventin-iu- 

ienilgt das Ungezieser sernznhalten und 
stoßen Verlusten vorzubeugen 
tät-st- R.Göhring, 

Geschösteiühren 

YOU 
CAN PATENT 

anything you Invent or improve; al»o get 
CAVEAT.TRADE-MARK, COPYRIGHT or DESIGN 
PROTECTION. Bend model, sketch, or photo, 
for free examination and advice. 

BOOK ON PATENTS""- NoAWi:* i fee before patent. 

'""O.A.SMOW & CO. to 
Patent Lawyers. WASHINGTON, O.C. 

Ase-« VII-k- -s—:s»-« DER-END 

Manus. 
Ein use-et Brief 

in tneine Freunde nnd das. 
Publikutn7" 

Ich hebe zwei Casindungen Virtuos-( 
.ekaust, di stehend aus Dianas die tnl 
Tausch von dint Ilniv.tsi sitz-Konserva- 
otiuni zu Lincoin gsnunmen wurden, 
inige nicht mehr gemachte Etite einerH 
shiraqo »Fabrik, einige von einem kürz- 
tchen Feueruetkaus, sowie andere hoch- 
krattge und nieder-se Stute 

Da ich nicht int Pianogeschäfi bin, bes- 
kbfichtige ich diese Pianos innerhalb zehn 
Lage loszuichiagem 

Da ich nur 25 Pianos habe werde ich 
ie nicht in Bausch und Bogen verkau- 
en, unrein-B an jeden Lauter und alle 
Beriäufe werden rückgängig gemacht, 
oenn ich glaube-, daß dieselben für einen 

Zöitdler aufgekaust werden- 
Jch sauste dieie Pia-sog um mein Ge- 

chösi zu annaneiien und die Preise die 
ch beabsichte zu quoliten werden meinen 
tun-en zeigen, daß ich stets auf ihren 
Zartheit bei-acht bin, ihnen-stets die be- 
ten Bergs-ins sichernd. Diese 

Pianos 
knd ausgeführt en reicher Zonenierariteit 
n englischein Wallnußhaiz. weißen-Wall- 
.ußhaii, Sandio Dominiks-, Eichenhoii 
sw, und entstammen folgenden Fabri- 
en: Knabe, Chickering, Mast-n ö- Hiun i 
in, Richmond, Starr, Willasd, Sinith 
k- Barne, Anon Leight, Jvers ä- Bands 
md Euer-it Alle aus volle süut J shses 
,arantirt. « 

Ja- »erivarte diese Dianas von New 
)art, Chieago und Lineotn Mittwoch 
sen 18. April und werde sosort mit dein 
serkauf derselben beginnen; ich gebe 
senn gewünscht, meine Bedingungen an 

Ind erlaude sehr liberate Abzüge bei 
iiutausehem 

Mein Preis ist i85.00, QIOO 00 und 
Itacdo sur Hehre-echte Planes und 
11(9.00, OICV 00, .189.00, 023700 
end ist-Tod für neue Manch-. 

Zwei Jahre Zeit mit ieichtens Ost-lags- 
»ahtungen wird an allen Instrumenten 
sen-Ihri- 

dabe mir die Dienste des Herrn M. 
E. Dis gesichert, uiu diese Instrumente 
Illen zu zeigen und zu erklären die uns 
nit ihrem Besuch beehren. Wir halten 
such Abends essen. 

Achtunsivoll 
W. E. ROWNDS, 

289 West sie Straße. 

Yähwnschinm 
Wir haben eine Unzahl Näh-s- 

chicken me selchen see hervorragend- 
Ieu Felleisen des Lanon u. verkau- 
7es dieselben zu seht etmäizigten 
Meisen- Wer eine gute. neue Näh- 
naichine m kaufen wünscht, sollte bei 
mk versprechen. 

Exp. des Anzeile u. besold. 

—- Hott Euch einen Wanqutenvec 
Icm »Inzeigetckehetold.« Dieselben sind 
mig nnd sind gross-. 

v .- Ef- «u6". 

Ver Des nah cslifetsten 
st in einein persönlich gesiihrten Tonristenv 
Schlniivogen iidei die Bnrlington Monte- 
Itein illngeneoechseL Schnelle Fahrt. Tie 
ichoiiite Seeiterie der Welt 

lfiier Weniges-. ist nicht j) kostspielig ans- 
sinifiit nie ein -11eilaft:;3chlaiivageii aber 
ist edeiiio teinlich. ebenso bequem, erade io 
xnt dnrin Zii todten-nnd beinahe 20 billi- 
er ist hni weite liestidiilr. Pinilch Goc, 

ii«e mit hol-en kltiickeiileliiiesi, iiniiorinirte 
Filum-in Vortei« reine-:- iseitieiig.geräitniige 
Toizstiexnzsnniie suche nnd Tini-Range 
Statt gehn-ki· i. hii ei glatt-mäßig ist worin 
«:i« leis-« 

.· nnd siihl iiii Sommer. 
,—e.,( Muiisionoi liakiie befindet sich unter 

thiit eines eitel-reiten Fecnrstonsxlsons 
daheim-, der sie durch begleitet bis Los An- 
seies. 

Woggons verlassen Lnisiha, St. Joseph, i.sineotn uni- Haiiiiigs iden koniiernag, in 
Son Froiieigeo den darauffolgenden Sonn- 
tag einer siend, Montag in Los Angeleg. 
Nur 2 Tage vorn Missouri-Fluß big ziir Po- 
:isit Küste, einschließlich eines Aufenthalts 
oon ls Stunden in Dem-er nnd 21-H Sinn- 
den in Salt Lake City --—zrvei derinteressnnte- 
ften Städte des tioiitiiientg 

lliii «Folder«« der volle Jniorsnation giebt, 
sprecht vor in irgend einer Biirlingtoit Liset- 
foiee, oder schreit-i an 

J Frei neid, 
(lileii’l. Passoge Agi» Oinnhn, Neb- 

Ein sürehteelichee Ausschlag 
stii meiner Tochter Kopf entwickelte sich 
ni einein Fokl von Kooischoih schreibt 
E. D. Jdboll von Morgonton, Tenn 
aber Bucklen’g Arniro Sollte knrirte sie 
vollständig. Es ist ein gnrontirteo Heil- 
cnittel lür Eczenm, Ftechten, entziendene 
Dom, Pinipelg, Wunden, Schwören et- 

Hsiiiorihoideii. Nur Lebe in SI. W- 
Buchheit’s Apotheke. 

sii wiss-L ils 

II Heiden Sie schon sent-ils einen 
Ij solchen getragen? Wenn nicht« 

; witd es sich lür Sie bezahlen zu 
; kommen nnd dies-then zu bese- 

hen. Sie sind gemacht eins dein 
liestai Oilgesinsiieder und durch 
nnd durch mit Cniiooi geist- 
tett· Die Sohlen sind von 

olleedesteni Oel-Leder und mit 
dee ond genoselt. Sie sind 
ons ehe leichten Leisten gemeint 
nnd passen so sitt old hätte sie 
der Schuhmacher gemacht. Sie 
tragen sich ebenso lange old 
irgend ein Schuh siie den Sie 
sonst ILJO bezahlen. Unser 
Preis isi 

Obsc- 

gniis mai sise sink. 
ckcsflllt se Dass-E- 

sANchlcs U DIIOIVN 

Sind jeht die Eigenthümer von Jag. 
Kleacy g Eosh Gtokety Haus imd ver- 
kaufen das müht-ne Oastmgs Mehl zu 
R« Cknls pro Sack 

PATEITZ Es 
) AWL As« Ic PATIIIAIQUU 

"loven Un As E sook ««llms wobma P- Us» 

ka No ko- ml at- is Wiss-M Its-teu- M Es-.ÆZ.-kgks HGB-Mk zi- 


